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Privatleben. 

Prometheus.  Sarkophag  in  der  Gegend  von  Pozzuoli  gefunden,  jetzt  im  königl.  Museum  zu  Neapel.  S.  Gerhard  und 
Panofka  Neapels  antike  Bildwerke.  I.  Marmorbilder  Nr.  179.  Breite  8  Neap.  Palmen.  Höhe  5  Palmen. 

1.  Psyche,  verstümmelte  Statue  im  königl.  Museum  zu  Neapel,  nach  einer  Zeichnung  in  der  Sammlung  des  Hrn.  Gar- 
giulo.  Höhe  5  Neap.  Palmen. 

.  3.  Spiere  des  Amor  und  der  Psyche.  Wandgemälde  im  Pantheon  oder  Cäsareum  zu  Pompeji,  jetzt  fast  zerstört. 

1.  Fmbiwj  Musaih  i»  der  Villa  Albani,  i„  der  Indicaz.  antiguaria.  No  253.  als  Mnsaico  con  doe  face», 

diarj  bezeichnet. 

2.  Opferzug.  Fragment  eines  Basreliefs  im  Mus.  Chiaramonti.  H.  5'/,  Palmen. 

Hausautah  (Lucerna  Lamm)  mit  Darstellung  der  Laren.  Terracotta  im  Mus.  Bartholdy.  S.  Fanofka  Mus.  Bartliold. 
p.  152.  sq-  Gr.  d.  Orig. 

Kinderspiele.  Sarkophag  zu  Ostia  gefunden,  jetzt  im  vatican.  Museum.  Br.  4  P.  10  Z.  H.  1  P.  io  Z,  S  Kunstblatt 
1825.  S.  23Ö. 

Unterricht  im  Tanz.  Vase  des  Hrn.  Gargiulo  zu  Neapel. 

Palastriten.  Vase  in  der  Kollcrschen ,  jetzt  königl.  preufs.  Sammlung. 

2.  Discobolus.  Vase  des  Hrn.  Catalani  zu  Neapel. 

3.  Faustkämpfer.  Statue  im  Palast  Gentili  zu  Rom.  Lebensgroß. 

Diadumenos.  Statue  im  Palast  Farnese  zu  Rom.  Lebensgroß. 

Jäger.  Vase  des  Hm.  Rainonc  zu  S.  Agata  de’  Goti. 

Gastmahl.  Vase  zu  Girgenti  gefunden  und  herausgegeben  von  Hrn.  Politi. 

Ländliche  Festspiele.  Vase  des  Hrn  Rainonc  zu  S.  Agata  de’  Goti. 

Komische  Schauspieler.  Vase  des  Hrn.  Rainonc. 

Römische  Vermählungsscene.  Grofscr  Sarkophag  im  Hofe  des  Belvedere  im  Vatican. 

1.  Todtenopfer.  Basrelief  in  gebrannter  Erde,  nach  einer  Copie ,  die  sich  bei  Hrn.  Fraticelli ,  Kaufmann  in  Rom,  be- 
fand.  Das  Original  ist  etwa  um  die  Hälfte  größer  als  die  Zeichnung. 

2.  Vermahlung  und  Grabes -Pforte.  Grofses  Sarkophagrelief,  eingelassen  in  die  Mauer  des  Belvedere. 

1.  Grabesabschied.  Basrelief,  gewöhnlich  Protesilaos  und  Laodamia  genannt,  in  der  Galerie  der  Ariadne  im  Vatican. 
H.  3  röm.  Palmen. 

2.  Todtenmaiil.  Basrelief  aus  Griechenland  gebracht,  einem  Privatmann  in  Rom  gehörig. 

Genien  des  Todes  und  der  Todten. 

1.  Herme  einer  Frau,  mit  dem  Genius  der  Verstorbenen  im  Relief.  Im  Casino  des  Pirro  Ligorio  im  Garten  des  Vati- 
cans.  Lebensgröße. 

2.  Grams  Eises  Vmmxn»  mit  der  Grabeslnschrlft.  Statue,  aus  der  Sammlung  des  Gr.  v.  Ingcnhelm  in  das  königl. 
Museum  zu  Berlin  übergegangen.  Br.  2  P.  3  Z. 

3.  Aston,  Todesgenius ,  auf  eine  Psyche  tretend.  Fragment  einer  Gruppe  im  Magazin  des  Vaticans.  H.  5  P.  Br.  3  P.  10.  Z. 

1.  Wagen-reinen.  2.  Seien  ros  Löwen  mm»  Reliefs  in  gebrannter  Erde,  ungefähr  dreimal  so  grofs  als  die  Zeich. 

m.ng,  von  gleicher  Grölsc  und  Ausführung;  1823  im  Besitz  des  Hrn.  Gargiulo  zu  Neapel.  Sie  linden  sich  öfter 
wiederholt  und  gehörten  wahrscheinlich  zum  Fries  eines  Grabes. 

1.  Zähmung  von  Löwen.  Fragment  eines  Sarkophags  auf  der  Treppe  der  Villa  Miollis  auf  Monte  Cavallo,  über  1  P.  hoch. 

3.  Löwen  im  Kampf.  Sarkophag  der  Villa  Miollis,  über  15  P.  hoch. 

1.  Hirsch,  von  eine*  Panther  und  einer  Leer  z.ereleiscrt.  Graffitto  in  Bronze,  ans  der  Sammlung  Bartholdy.  G r.  i.  Z. 
i.  Umzäunung  eines  Gartens  mit  Kämpfen  eines  Wolfs  und  Ebers,  Stiers  und  Bären,  einer  Hindin  und  eines  Löwen. 
Basrelief  eines  Tischfufscs  im  Museo  Chiaramonti.  Br.  4  P.  9  Z.  H.  4  P.  7  Z. 


